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Varianten 
architektonischen Ausdrucks
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Architektonischer Ausdruck

Beim Weiterentwickeln der Eishockeyhalle lag die 
Schwierigkeit bei der Frage der Dämmebene, was auch 
unmittelbar mit dem Ausdruck des Gebäudes zusam-
menhängt. Bei der ersten Variante ist die Tragstuktur 
mit Wärmedämmung eingepackt und mit einer Metall-
verblendung abgedeckt. Dadurch, dass das Dach zwis-
chen den Trägern liegt ist der Wärmedämmperimeter 
extrem viel grösser als wenn das Dach auf dem Träger 
liegen würde. Bei der zweiten Variante liegt das Dach 
auf den Trägern und die Doppelträger werden als 
Bänder zusammengefasst. Der Ausdruck der Lamelle-
nartigen Doppelträgern kann so von aussen nicht mehr 
war genommen werden. Bei der dritten Variante ergibt 
die gerichtete Tragstruktur zwei unterschiedliche Fas-
saden, die eine offen, die andere eher geschlossen.
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2. ENTWURFSDISKUSSION2.3

Städtebau

Im Städtebau sind die Anlagen in der öffentlichen Zone 
aneinandergereiht, wobei das Eishockeystadion mit 
seiner Grösse und Geste im Zentrum der Sportanlage 
ihre Präsenz erhält. 

Architektur

Der Entwurf zeichnet sich durch eine gerichtete Trag- 
und Raumstruktur aus. Die Struktur definiert sich aus 
Doppelträgern die auf einem massiven Kern aufliegen, 
welche die Kräfte in dieser Schotte nach unten brin-
gen. Diese Tragstruktur definiert gleichzeitig auch die 
Raumstruktur des Projektes.  Durch diese lamellenar-
tige, gerichtete Tragstruktur entsteht eine strukturell 
geöffnete Seite, die sich zum Platz wendet und eine 
eher geschlossene Fassade die, die repetitive Struktur 
abschliesst. 
Die Haupttragstruktur besteht aus Beton, die Fassaden 
und Fenstern sind in Holzelementen angedacht. So 
wird die Tragstruktur durch die unterschiedliche Ma-
terialisierung der tragenden zu den nichttragenden 
Teilen zum Vorschein gebracht. Die Betonstruktur wird 
mit Betonelementen verkleidet, so dass die Tragstruktur 
von innen, wie von aussen lesbar bleibt.
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Axonometrie
Tragsystem

Die Gebäudetechnik wird in diesem gerichteten Trag-
system zwischen den beiden Schotten, die aufgrund der 
Doppelträger entstehen, geführt. So ist die Gebäude-
technik im Tragwerk integriert und stärkt die Struktur 
auf einer weiteren Ebene.
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Visualisierungen; 
Aussen / Innen
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STÄDTEBAU

Auf der länglichen Parzelle werden die öffentlichen 
Nutzungen, wie Fussballplatz, Eissportarena und 
Shopping- Businesscenter aneinandergereiht.  Das Ei-
shockeystadion erhält durch seine Grösse und Geste 
im Zentrum der Anlage ihre Präsenz. Die zusätzliche 
Parzelle mit der Nähe zum Wohnquartier und Schule 
werden mit vier Wohnbauten bebaut. 
Man gelangt über einen grosszügigen Vorplatz, worauf 
sich auch das Ausseneisfeld befindet, in die Arena. Dies-
er öffentliche Platz und die öffnende Geste des Stadions 
zum Platz prägen den Charakter des Ortes. Unter dem 
Platz befindet sich die Auto- Einstellhalle für das Stadi-
on, welche über eine neue Verbindungsstrasse zwischen 
der Kantonsstrasse und der Weststrasse erschlossen ist. 
Die Anlieferung liegt zwischen dem Fussballstadion 
und dem Eishockeystadion, diese ist ebenfalls von bei-
den Strassen her erschlossen.
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TRAGSTRUKTUR

Die Tragstruktur definiert sich aus Doppelträgern, 
die auf einem massiven Kern auf der einen Seite, und 
Stützen auf der anderen aufliegen. Da bei Trägern die 
Trägerhöhe für den Lastabtrag entscheidend ist und die 
Doppelträger biegesteif verbunden sind, können diese 
mit einer minimalen Trägerbreite ausgeführt werden. 
Die vorgespannten Stahlbetonträger werden in einer 
Höhe von 3.40 m und in einer Stärke von 0.3m aus-
geführt.  
Die Kerne, sowie die Stützen sind mit den Rippen, die 
die Tribünenstufe tragen, verbunden. So können die 
horizontalen Lasten aufgenommen werden und die 
Aussteifung ist gewährleistet. 

Grundriss Aussteifung

Druck
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GEBÄUDETECHNIK

Regenwasser
Speicher Kältemaschiene

Eismaschine

WC

Boiler

Wasser öffentliches Netz

Dusche

Abwärme

TAB`s

Lüftungsanlage

Abwärmenutzung

Wohnen/
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Shopping

ZUL ABL

Strom Eigenbedarf

Überschuss an öffentliches Netz

Öffentliches
Strom Netz

Gesamtschema Gebäudetechnik 

Das Ziel des Gebäudetechnikkonzepts ist es die Eis-
sportarena möglichst mit erneuerbarer Energie zu 
betreiben. Dabei wird mittels Sonnenkollektoren die 
Sonnenenergie in Elektrizität umgewandelt und das 
anfallende Regenwasser aufgefangen um für die Eis-
produktion und WC Anlagen verwendet zu werden. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die kluge Abwärme-
nutzung der Kühlmaschine.  Ein Teil dieser Abwärme 
wird für die Grundheizung des Gebäudes verwendet, 
wie auch Warmwasser produziert. Der andere Teil der 
Abwärme wird den umliegenden Neubauten, wie Busi-
ness- Shopping Center und Wohnbauten zur Verfügung 
gestellt. 
Die Lüftungs- Monoblöcke für die Hallenbelüftung sind 
im Untergeschoss angeordnet, wobei die Luft in den 
Erschliessung- und Infrastrukturkernen an die Hal-
lendecke geführt wird. Zwischen den Doppeltärgern 
werden je zwei Rohre entlanggeführt und stellen die 
Belüftung der Halle sicher.
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Eine klar gerichtete Betonstruktur prägt das Tragwerk, 
so wie das Raumgefüge. Die Struktur definiert sich 
über Doppelträgern, die auf einem massiven Kern auf 
der einen Seite, und Stützen auf der anderen aufliegen. 
Zwischen den Doppelträgern vom Dach und in den 
massiven Betonkernen kann mit Lüftungsrohren ge-
fahren werden. Neben der Infrastruktur werden die 
Kerne auch für die Erschliessung genutzt. Die zusätzli-
chen Nutzräume, wie Restaurant und Büros, werden im 
zweigeschossigen Riegel, auf der Eingangsseite des Sta-
dions untergebracht. Diese beiden Geschosse werden 
an den Doppelträgern aufgehängt und bilden so einen 
gedeckten Eingang. 
Um das Tragwerk möglichst filigran wirken zu lassen 
wird die Breite auf das Minimum reduziert und dafür in 
die Tiefe erhöht. So entsteht eine filigrane, lamellenar-
tige Tragstruktur, welche dem Stadion eine geordnete 
Raumstruktur vorgibt. 
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Detail Schnitt Dachrand
Detail Grundriss Stütze
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MATERIALISIERUNG

Die Tragstruktur besteht aus vor Ort gegossenem Stahl-
beton. Dazwischen werden Holzbauelemente gespannt, 
so wird die Tektonik von Tragen und Nichttragen un-
terstrichen. Da das Gebäude aussen gedämmt werden 
muss, wird die Tragstruktur mit vorfabrizierten Be-
tonelementen aussen erneut abgebildet. Innen wird 
ebenfalls die Tragstruktur sichtbar gelassen und da-
zwischen eine Holzausfachung gespannt. Die Rang-
stufen der Tribünen sind vorfabrizierte Betonelemente.  
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